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18.8.1700 Franz Ignaz schreibt seinem Sohn Franz Florian, dass 
er das Studium der Philosophie im St. Bartholomäus-
Konvikt in Prag fortsetzen soll. Er spricht die 
Finanzierung des Famulus an und sichert eine 
Lieferung Wein zu ( FFlVS ) 

 
25.8.1700 Franz Florian schreibt seinem Vater von Prag: 
 

• Wegen des bevorstehenden Bartholomäus-
Festes hat er den Pater Regens wegen des 
Famulus nicht sprechen können. 
 

• Dem Pater Subregens hat er wie die anderen 
Schüler 4 fl geschenkt, der sich dafür auch höflich 
bedankt hat; er bittet seinen Vater die Ausgabe 
nachträglich zu sanktionieren.  
 

• Er bedankt sich, dass ihm sein Vater gestattet, 
mit dem Sohn des Herrn Kirchstetter heim zu 
reisen. Seine Examen werden bald 
abgeschlossen sein ( FFlVS ) 

 
28.8.1700 Franz Ignaz hofft, dass in Prag alle Kosten bezahlt 

worden sind und Franz Florian schon zur Heimreise 
bereit ist ( FFlVS ) 

 
15.9.1700 Franz Ignaz dem Pater Regens des Collegiums mit, 

dass Franz Florian die philosophischen Studien in Prag 
absolvieren soll und bittet darum, neben Franz Florians 
Zimmer eine Stube für dessen Kammerdiener 
einzurichten. ( FFlVS ) 

 
23.9.1700 Franz Ignaz mahnt beim Pater Subregens in Prag die 

Antwort auf einen Brief an ( FFlVS ) 
 
Sept. 1700 Lateinischer Brief des Franz Ignaz an den Jesuitenpater 

Pannagl über die Fortschritte seines Sohnes Franz 
Florian ( FFlVS ) 

 
2.10.1700 Franz Ignaz mahnt beim Pater Regens in Prag die 

Antwort auf einen Brief an ( FFlVS ) 
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